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Wien,amSonntag ,den11. März1928

DieschwedischeWirtschaftsdelegationimWienerRathaus .DerEinladung
derStadtWienfolgend,stattetenheutenachmittagdieMitgliederder
schwedischenWirtschaftsabordnungdemRathauseinen Besuchab .DieGä- ¬
ste wurdenin VertretungdesBürgermeistersvonVizebürgermeisterEm-¬
merlingempfangen.ZumEmpfangwarenerschienender schwedischeGe-¬
sandteReuterswärd,LegationsratGrafWachtmeistermitdenübrigenHer-¬
renderGesandtschaft,GeneralkonsulMaroquet,Handelskammerpräsident
Tilgner,PräsidentHochmuth,VizepräsidentKrauszundNationalratKlim-¬
bergervonderWienerMesse,GeneraldirektorSchneiderhan,Vizebürger-¬
meisterHoss,dieStadträteBreitner,Kokrda,Richter,Rummelhardt,Pro-¬
sorDr.Tandler,SpeiserundWeber.VizebürgermeisterEmmerlinghiess
dieGästeherzlichwillkommen.Siesind ,sagteVizebürgermeisterEmmer-¬
ling ,nachOesterreichgekommen,umunserwirtschaftlichesLebenkennen
zulernenundneueVerbindungenanzuknüpfen.DieWienerFrühjahrsmesse
gibtIhnendieMöglichkeitzuprüfen,wieweitunsereWirtschaftnach
demfurchtbarenZusammenbruchwiederaufgebautwurde.DieStadtWien

wirwürden
hatin schwersterZeitdiesenWiederaufbauvollzogenund
unsfreuen,wennSieGelegenheitnehmen,dieseWiederaufbauarbeitpen-¬
sönlichzustudieren.IhrBesuchfreutunsumsomehr,weilSieunsin
derZeitdergrösstenwirtschaftlichenNothilfreichbeigestandensind
DeshalbwollenwirversuchenunserenDankfürdieseunvergesslicheHil
fedurchbesondereGastfreundschaftundAufmerksamkeitzubekunden
AufdieseAnspracheerwidertederFührerderAbordnungDirektorDr.
Hildebrand,derfürdiegastfreundlicheAufnahmeinWienherzlichdank-¬
te undaufdiehoheBedeutungWiensinkulturellerBeziehungverwies.
DieStadt,dieimmereinBollwerkgegendieBarbareiwarundmanchen
Sturmübersichergehenlassenmusste,wirdfürimmerwährendeZei-¬
teneinHortderKulturunddesFriedenssein .DenschwedischenGästen
wirdderkurzeAufenthaltinWienimmerinangenehmerErinnerungblei-¬

ben .

FeierlicheEnthüllungderMärzgedenktafeln.HeuteSonntagum11Uhr
vormittagwurdengleichzeitigalledreivonderGemeindeWienge-¬
stiftetenGedenktafelnzurErinnerungandieMärzrevolutiondesJahres
1848enthüllt .ZudenFeiernwarenvieleGemeinderäte,allesozialde-¬
mokratischenMitgliederderBezirksvertretungInnereStadt,sowieAb¬
teilungenderstädtischenWacheundeinzahlreichesPublikumerschie¬
nen.AmMichaelerplatznahmVizebürgermeisterEmmerlingdieEnthüllung
vor .DieTafelistandemHausederKleiderfirmaGoldmannundSalatsch
angebrachtunderinnertandiemutigeTatdesOberfeuerwerkersJohann
Pollet .AnderFeiernahmauchProfessorStockert ,einEnkefPollets ,
teil .IneinerAnspracheschilderteVizebürgermeisterEmmerlingdas
historischeEreignis ,dassich am13 .März1848an dieserStelle
abspielts .Die GemeindeWienehrt diese mutige Tat derSelbstaufopfer -¬
ung ,indemsie zurimmerwähsendenErinnerungdieseGedenktafelwidmet.
DiezweiteErinnerungstafelist amGebäudederFeuerwehrzentraleAm
Hof angebracht ,Amtsführender Stadtrat Linder hielt hier dieGedenk- ¬

rede ,in der er insbesondere die auch in der Gedenktafel zumAusdruck

gebrachteBedeutungdesaltenbürgerlichemZeughauseshervorhob,Das
republikanischeWienwirddie Idealeder Kämpferdes Jahres1848im-¬
merhochhaltenundha anlässlich der achtzigsten WiederkehrderMärz
revolutionzurbleibendenErinnerungdie Gedenktafelngestiftet .Be-¬
zirksrat Dr .Gruderdanktenamensder freiheitlich gesinntenBevölker-¬

ungderInnerenStadtfürdieseEhrungderKämpferdesJahres1848.
AnderFeierlichkeitAmHofnahmauchdiegesamteBerufsfeuerwehrder
ZentraleunterKommandodesBranddirektorsIngenieurWagnerunddes
BrandoberratesKönigmitallenGerätenteil .DieGedenktafelamalten
RathauswurdevomamtsführendenStadtratRichterenthüllt . Erverwies
darauf ,dassin diesemHauseder in denRevolutionstagendesJahres
1848zur Aufrechthaltungder Ordnungvon VolkegewählteSicherheitse
ausschusszusammengetretenist .DieGemeindehat,umdieseGeschehnis
denWienernin bleibenderErinnerungzuerhalten ,dieseGedenktafelge
widmet .Bezirksvorsteherstellvertreter Dr .Urbachdankte derStadtver - ¬

waltungfür diesesichtbareErinnerungandie unvergesslichenEreignis
sedesSturmjahres1848.
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